
 

Zeitzeugen im Gespräch 

Die Zeitzeugen Ludwig Baumann (Jg. 1921) und Peter Petersen (Jg. 

1923) sind Deserteure des 2.Weltkrieges. 

Beide haben sich als junge Wehrmachtssol-

daten dem Wahnsinn des Krieges entzogen 

und wussten sehr genau, dass sie damit ihr 

Leben aufs Spiel setzten. 

 

Was hat zu ihrem Entschluss geführt? 

Woher haben sie die Kraft zum Widerstand genommen? 

Welche Konsequenzen hatte das für sie? 

Wie ist die Nachkriegsgesellschaft mit den beiden „Fahnenflüchtigen“ 

und „Vaterlandsverrätern“ umgegangen? 

Darüber wollen wir mit ihnen sprechen. Dabei soll es auch um das in Hamburg geplante 

Deserteursmahnmal gehen. 

Zu diesem Gespräch laden wir Sie herzlich ein!! 

Wann? Donnerstag, 13.09.2012 um 18:00 Uhr 

Wo? Gymnasium Osterbek, 

Turnierstieg 24, Haus C, EG 

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit: 

   

Nach § 6 des Versammlungsgesetzes sind Personen von der Veranstaltung ausgeschlossen, die rechtsextremen Parteien (wie z.B. NPD, DVU) oder Organisati-

onen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sons-

tige Menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind. 

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und diesen Personen den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von 

dieser zu verweisen. 
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